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Lewis Carrolls Alice-Romane stecken voller Rätsel und lassen ihre Leser
mit vielen Fragen zurück. Mit einem ganz eigenen Ansatz gelingt es
Celia Brown, diese Rätsel zu entschlüsseln.Browns These: Alice und die
übrigen Figuren spielen eine Vielzahl von Rollen, die sich Carrolls
religiös-spiritualistischer Auffassung der griechisch-römischen und
ägyptischen Antike verdanken. Gleichzeitig war die geistige Welt des
Schöpfers von Alice’s Adventures in Wonderland geprägt von der
naturwissenschaftlich-technischen Rationalität des Viktorianischen
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Zeitalters. Durch diese doppelte Brille nahm Lewis Carroll
zeitgenössische Entwicklungen wahr und kommentierte sie:
Industrialisierung und Globalisierung, die Beschleunigung der Zeit und
die Folgen des technologischen Fortschritts. Sein künstlerisches Genie
erlaubte es ihm, diese Themen in Wortspiele und Metaphern zu
übersetzen; in Nonsens, der Sinn macht.


